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N .150 .
DruckvonRud .Stiefenhofen .Zugang

Wien2 .Juli 1896

Stadtraths -Sitzungvom2 .Juli1896
Vorsitzenderu .B .Dr .Bürger

K .ReicherlegtdieSchlußrechnung
bezüglichderHerz -undBade-Einrich¬
tung für das städtischeVolksbad
imIII .Bevor ,welchesichauf
5790f stellt und beantragtdie
AuszahlungderRestforderungen.

angenommen .
R .Formann,beantragtdie

Adaptirungdesaufgelassenen
HandwerksinNasswald
zueinemWohnhausefürArbeiter
undEinrichtungeinesTage,wickerdaselbstmiteinemhöchst¬
erfordernisvon5000fl .aug .

H .Dr .Magderreferirt
überdasProjektfürdenBau¬
der WienhalliniederStadtbahn
in der StreckeSchikandersteg
Donankanal ,demReferate
ist zuentnehmenn,daßder
Minusin der SeckeSchika¬
wedersteRegelhofbrückevoll
ständigeingewölbtundsein
Bett mit der Bahnbisdorthin
gekuppeltseinsoll ,vonda¬
abzweigtdie Bahnab ,und
fährt ,unterhalbdesKinderger¬
bis zur NationhauptzollamtInderganzenSchreckewirddie
Bahn2 haltestellenerhalten
undzwardieStationenAkade¬
umstraßeundTegelhofbrücke
welchletztererNamenachdem
Antragedes Referentenin
Stadtarkumgeändertwerden
soll .Umden gegenden
Beich Wiedenzugelegenen
PlatzdemStadtregulirung
gehtgemäßmöglichstgroßundununterbrochenzugestat¬

ten ,soll die Waßerstraßeneben
die Lohnerstag über¬
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demeingewölbtenFlußbett
verlegt werden .DerWiechluss
unterhalb derTegelhofbrücke
soll zumZweckeeinergerad¬
lienigen FührungseinesBettes
eine Verschiebung erleiden¬
wodurchdas Wienthalzwischen
dem Stadtark und demKinder
part in Wegfall kommt .

Der Referent stellt am
SchlusseseinerAusführungen
eine ReihevonAnträgen ,welche
sich auf Forderungenbezie¬
hen ,die bei der am6 .d .M.
stattfindendencommissionellen
Verhandlungvon Seite der
Gemeindegeltend zumachen
sein werden .

Bei der hierauffolgenden
Berathung,anwelchersichdie
meistenStadträthebetheiligten
fand der PunktdesProjektes
welchersich auf dieVerlegung
des WienflussesvonderTagen
hofbruck abwärtsbezieht .
heftigeOpposition .Insbesonder¬
sprachsichv .B .d .Lungergegen
die gänzliche Devastirung
des malerisch schönen ,mit
allen Bäumenbepflanzten
Wienflussbettes aus undfor¬
dert die größtmöglichsteScho¬

nung des alten Baumbestan¬
desDaStadtbaudirektorBerger
nachzuweisensucht ,daßdie
Verlegungdes Flussbettesan¬
dieser Stelle sich alsunbedingt
Consequenzder vomGemeinde¬
rathebereitsin denVorjahren
gefaßtenBeschlüssedarstellt
undauchdieFlussregulirung
vomtechnischenStandpunkt
dieselbe erheischt ,wirdzur
näherenBeleuchtungdieserSach¬
lage die Vornahmeeines Local¬
augenscheins beschlossen unddie

FortsetzungderBerathungbisnach
Abhaltungderselbenfür dieNach¬

mittags - Sitzungverlagt .
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R .D .aber beantrag
das Vrthel derVerbreiterung
ren Jahrbahnin der ehmahlge¬in

zwischenderMuhlasseundderMarga¬
rechenstraßeanI .Bez .miteinem
Lohnaufwandvon305fl zuge¬
hangen anK .R .Wesselreferirtaberver¬
kaufvonHolzausdemfordtzu
Spitz,sowieüberdenVergebungdesIchtransportesdesvonSpitznachsie abzuführendenBrennholzes
fürdentödtlichenAnstaltenundÄmter .Die Referentenan¬
trägewerdengenehmigt.derselbe12 .referirtaber
denAnlageG .R .v .Roder¬
treffend die Verhütungeiner
zwangsweichenVerwendungder Penameinenantlich
derEinführungderWischengungin derVersorgungsan¬halten in Abtsineigener
RegenundbeantragtdenMa¬
gestratsberichtzurKenntnis
zunehmen,wonachderselbe
einesolchePersonenhiebeibeschaf¬
liche ,undwelcheschedlich
hiezumeldenunddiezufolge
ettlichenAussprucheszudieser

terten ieglichsind .v .B .u .längervernimmtden
Vorsitz .NeumayerErtrag
dieConstituirung,derbeidenSach¬
er des Erwachesfürden
ben :Leopoldstadtundbeige¬tenauzurKenntniszunehmen

2 .Weitmannreferirt
überdieHerstellungderPen¬
anlagenwarenLieferungleuterung desPastors
für das neueVolksbadint .
beschwehrung,dieReferenten

entra prata angenommen .

Bürgerbeeidigung ,Bürgermeister Strobachhatheute
zumerstenmaleinseinerEr¬
genschaftalsBürgermeister
nachstehendenHerrendenBür¬
gereidabgenommen.AntonReschenhofer,Priva¬
XI .Hispasse ,ichwil
Raffrath ,Eisenhandler.
Brmengasse 4Franz
Die Schlossermester
III .Grundsteinahe50Martin WallawekWagen¬
larirer III .abringer
straße77 ,HeinrichReiniger
SchuhmachermeisterIn¬
Kirchenfelderstraße80.Jeder¬Erledigungvorausgehen,
denAnsprüchebeglückwünschte
derBürgermeisterzudaher
Ausziehnungundfüg¬denWunschbei ,daßsiediese
thelangegenießenmögen.dieBürgermeisterholen¬
tershervor,daßesdaßBürger¬richtnuransolcheGemeinde,
angehörigeverliehenwert,welchedurchgetraueErfüllungihrer
brieflichtenDörscheinenanfengemeinver¬
durchandernberücksichtigin¬dieMomenteinerhohenAuszeichnungauf
einvollenMaßewürdiger¬
undgeeignetseindenMit¬
bürgernals Beispielaus¬
gewischenGewinnsiegen hielte
Borgermeisterauchdiewe¬
der Auszeichnungverbin¬

nenverrechte ,
insbesonders auf den ent¬
allen Anspruchjener für
Bürger denTestimmten
tungen und Anstelten hin¬
undforderte endlichdieneuen
Bücherauf ,voneinsame
Handabzulegen .



heirathungen,dieZinsen
derSchwazKleperschschon
chereAusstattungsStiftung
von 100 fl für armeverwar¬
te MädchengescherConfession
diesichzuverhaltenanbe¬
griffe sindgelangendem¬
nichtzurVerziehungge¬hörigbelegteGesuchebis31.Julid .J .ineinrichtungsge¬holteder litischenCal¬
gemeint ,ebenge¬langenZinsenderTheresa
Wertherschonseinesaus¬vatersStifftungvon160fl
an in armes mutter
desMädchenderhiesigenCal¬
tagementdes sich zuver¬
ehrlichenimBegriffealsAusstattungsbesungenzu vergung gehor¬Gesucht,bis31 .Julid .
in reichungsprotokoll
der Actus gewe¬
teihlicheFortbildungsschuleder

PapierGenossenschaft
dieSchlaffeierKindFrauan¬Vertheilunganverkunstvolle
SchülerfurchtSonentlichden12.Julid .J .am9UhrVormit¬sagt imSchulzeu .Wohl¬
Gasserstat ,dieSchülerarbeiten
sind vom12 .und13 .Jul .
von2Uhrfrühbis6Uhrabendt
zurallgemeinenBesichtigung
imdortigenZeichenharteaus¬
gestellteProcle. )derEhedesstädtischengense ge¬prator suaetamen¬
gewohnlichenvotisange¬Daer aller hatderMa¬nis ein¬nanntenCommandepartium

beiten .
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von demMagistratsdirektorbegan¬
demOberbuchhalter ,für alle übri¬
gen Beamten undsonstigen
Bediensteten aber von dem
betreffenden Amtsvorsteher
mit möglichsterBedachtnahme
aufdieungestörteGeschäfts¬
führungfestzusetzen .Der
AnspruchaufErtheilungeines
Erholungsurlaubeserischtineinzelnenfellen ,insoweit¬

als sichdieGewährungeinesUrlaubesausDienstreit
sichten,alsunzulänglich

erweist .EineminVerrechnung
stehendenoderbeieinen
lasse oderMaterialienerwaltungangestellten
Beamtendarf einUrlaub

nun unter derBeding
ertheiltworden,dieseüber die Ordnungsmäßig
keit seiner Gebirung
keinZweifelbestehtunddie vollständigeÜber¬
gebe,derihmanvertrauten
GelderoderMaterialien

erfolgt .
hiezustelltederReferent

nochdenAntrag :fürBeant¬
zu derenAnstellungauf
Grunddiedienstgengematik
hochschulstudienunddie
AblegungvonStaats¬
prüfungenoderRigorosen
besondersgefordertwer¬
den ,sinddiesebeiBerech¬
nung derUrlaubsdann
für 5 Jahenanzurechnen .

M .habe beantragt
daß der Übergabe desUr¬
laubes an einen An¬
darannicht zugestatten .
sei .

Sämmtliche Antrag
werden angenommen .
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Stiefenhofer2 /1896

ad Stadtrathanzuhängen .
InderNachmittagabgehaltenen

SitzungreferirtHormannüberverstellungeninderNach¬brücke zu St .Mar .Kosten
voranschlag1986f .angenommenNacheinemReferatedeskamenwirdasPrektfürdie
EinführungderelektrischenBe¬Reichtungin derPumptationmit

zuBrennhandelnveranschlagten Kostenfordernissever¬und 4000 genehmigt ,wegenverstellungder Lieferungder
nammaschinen wird eineallemschriftlicheOfferter¬
handlungaufgeschriebenwerden.sel .Braunreferirt ,überdie
Errichtungeineröffentlichensten VollbaderinWiener
schauterkannte inkin¬merung .Nachdemdieaufre¬
BelgischeEisenbahngesellschaftals
Eigenthümernderunmittelbaran dem Kanaleüberführen
denAbgangbandieErrichtungeinen Abschlussesdenwardseren den Bahnlosernicht
gestattet,erscheintdieErwählung
einer definitivenBadenstalt
andieserStellenichtmöglich.Es
wirddaherbeschlossen,denMa¬
gistratzubeauftragen,miteinemmöglichstgeringenKostenaufwanddasBedin¬
CharaktereinesProvisoris
enthunlichstfürdieBenützungzugänglichzumachen.FernerwirdderMagistratbeauftragt,
innerhalbeinerkurzenZeitnen
VolksbadinSinnerungvorge¬
ligen,sodaßesmöglichseinwirddasselbeimnächstenJahr
herzustellen.

SodannwirddieBerathung
überdasvomH .MajordeninderVormittagssitzungerstat¬
Referat,betreffendStellungnahm
zudemgegendesStadtbahr¬hausinderMarckSchickendebeneDomanialfortge¬
setzt .Eswerdendiealseben¬ernachmittagsvom2.
vorgenommeneLocalcommis¬vonhervorgegangenenAn¬er ging nach¬wirdderBenefiehrungderbahnunterderBedingung,zu¬

gestimmt,dassanderSolleder¬heutigenTegelhofbruck,dieA.derBahnmindestensmit10MetergegendieLandstrafe
zuverschobenwerde.Dadurchwirdesmöglichwerden,aufdasBettdesBeschlussessozu¬
ziehenn,daßdienachan¬
schwinglichenProjektederWie¬
AusregulirungsichergebendeNotwendigkeit ,einenTheilder
VolgentsinAnspruchzunach¬men,entfälle .WeiterswirddasVerlangengestellt ,daß
dieBahnanlageimKinderhartinihrerganzenLan¬
eingedecktundderPar¬einemvollenUmfange,auchdementsprechenregulirt
wird ,so dassauchhier¬einheitlicheParkanlageer¬
haltenbleibt .Schließlicher¬le sie vomSenten¬aufgestelltenDavilforderngendieZustimmungdesStadt¬

rathesH.H.Witmannbeantragt,fürdie
AnschaffungeinerS .AnnullatenBatterieimMeyerfordernisvon41slzugenehmigen,dieAnschaffen¬beschenendlichdendurchallerLocalitätendesRathauses.
angenommen.
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v .B .d .Neumayerreferirtebedie¬
vomG .Schlicki .J .1892 .vomG.
Rauscheri .J .1890undin denjüngsten
Zeit abermalsgestelltenAntrage
betreffendfestsetzungderBestim¬
mungenfur die Beurlaubungender
Gemeindebediensteten.Referentbe¬merkt ,daßbei Ausführungdiesen
AnträgedieContimitätderGeschäfts¬
führungdesMagistratusbeidenwurdeundbeantragtdie vomMagisterin
inVorschlaggebrachtenVermittlungs¬
antragezugenehmigen .Dieselben
lautenfolgendermaßen:

. )JederAmtsvorsteherdieLeiter
derMagistratsdepartements,unddermagistratischenBezirksamer,da
heitenderhilfs -undNebenanterdieBezirksvorsicheralsVorständ¬derGemeindsgestorumde¬istermächtigt,überbegründetesmündlichesoderschriftlichesErsuchendenihmunterstehendenBedienstengelarteinderdarinvonlangses3Tagenzuertheilen.den tischenKamenwirdalljährlichu .g .wennmöglichinderZeitvom1 .Maibis30 .Sep¬vberein schlunglautge¬wählt,dessendauerderdieBe¬tendereinzelnenLangklassennachdemfolgendenSchneezubemessenist dieErholungsverlet¬

beträgt . beieinenGesammendienste
vonhiemit voneben

Jahr 16bismit aber
25Jahre behan¬

228491indenRegensche
168 2252 .Art . 1 .6 302215

6 30 1 .2 34gewuste 343 13I
3854 4421

42 4238II
2241

hiebeihatdieBerechnungderDienstzeit
nachderam5 .derPensionsvorschrift
für dieBeventen,dienerundsonstigen
AngestelltenderGemeindeWennent¬
haltenenNormenstatt zufinden ;jedoch
ist dieim§ 24derPensionsvorschrift

bezeichnet ,ein Staatsoderineinem
diesemgleichgestelltenDienstezugebrach¬
de Dienstzeitnicht in Anrechnungzu

bringen .in dauerdesErholungsurlaubes
für die in denRangklassennichtein¬
gereichtenBeamtenist mitBerücksichti¬
gungderDienstzeitnachderKrug¬
Klassezu bestimmen ,in welcheder
betreffende mit Rücksichtauf
seinen geweiligenGehaltsburg
einzuzihen war .die fur die Beamtendes
ArchivsderBibliothekunddes
historischen Museumsvom
GemeinderathgetroffenenBe¬stimmungenüberdieBehand¬
lung derselbenin Bezugauf
diaten ,Witwenversorgung
etc .habenauchbezüglichderDamedesErholungsurlaube
für die bezeichenBeamten
angemäße Anwendungge¬
finden .DenAspiranten ,
Praktikantenu .dgl .angestell¬
den wird nachvollsterter
einjährigerDienstleistungein¬
beholungsel in dieDauervon14Tagen ,denDi¬neristen ,sowiedendefinitio

angestelltenDinern ,unddendiesengleichgestellten
Bedienstenjährlichnachvoll¬
stecktereinjährigerDienst¬
leistung eingeholungserlaubein derDamevon8
tagen,nachvollstrecktefünf¬
jährigerDienstleistungein
Erholungsurlaub inderdannvon14 Tagenertheilt .

Waffeübungs-undPre¬
fungsUrlaubensindindem
Erholungsurlaubenichtein¬
zurechnen .Der TagderAn¬

teiles des Erholungerlaubes
ist für die Beamtender
und 6 .Rogklasse von
demBürgermeister ,fürdie
BeamtenderRangklasse
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